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Beilage zu No. 86 des Kreis: und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


© 


Bekanntmachung 

über das Stattfinden der Herbſt-Controll⸗Verſammlungen im Landkreiſe Danziger Höhe. 

Ben 1 haben ſich zu den im November d. J. ſtattfindenden Herbſt⸗Controll⸗ Verſammlungen 

u geſtellen: 

1. ſämmtliche Reſerviſten (der Jahrgänge 1885—1892) 

. bie zur Dispoſition der Truppenthelle Beurlaubten, 

die zur Dispoſition der Erſatz⸗Behörden entlaſſenen Mannſchaften, 

die 4 jährig Freiwilligen der Cavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 

30. September 1882 Soldat wurden, 

. diejenigen Wehrleute, welche in der Zelt vom 1. April bis 30. September 1880 

eingetreten ſind, 

„die dauernd und zeitig Halbinvaliden aller Waffen der Reſerve des Landheeres. 

Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 

1. Die Marine Mannſchaften, Marine Erſatz⸗Reſerviſten, ſowie die Mannſchaften des 
Landheeres, welche Schifffahrt treiben. Dieſelben wohnen nur den e 
Verſammlungen im Jauuar 1893 bei. 

2. Die Erſatz⸗Reſerviſten geſtellen ſich im April 1893. Dee 

Die Controll⸗Verſammlungen finden ſtatt: 
Am Mittwoch, den 9. Nobember 1892, Vormittags 9 Uhr in Danzig, Exerzierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaften: 

Altdorf, Dreilinden, Emaus, Guteherberge, Heiligenbrunn, Maczkau, Scharfenort, 
Schellmühl, Schönfeld, Wonneberg, Zankenezin, Zigankenberg mit Galgenberg und 
Düvelkau, O her a und Nobel. 

Am Sonnabend, den 12. November 1892, Vormittags 8 Uhr in Oliba, Thierfeldts Hotel 

(Deiner) für die Ortſchaften: 

Oliva, Brentau, Bröſen, Conradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrieß, Saspe 
und Scäferet. 

um Sonnabend, den 12. November 1892, Nachm. 1 Uhr, in Kokoſchken für die Ortſchaften: 
Biſſau, Czapeln, Gluckau, Kokoſchken, Hoch und Klein Kelpin, Gr. und Kl. Leeſen, 
Ellernitz, Matern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 

1 Otto min, Karczemken. 

m Montag den 14. November 1892, Vormittags 8 Uhr, in Bankau, für die Ortſchaften: 
Artſchau, Borgfeld, Bankau, Gr. und Kl. Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, Löblau, 
y Prangſchin, Rimbau, Straſchin, Sulmin, Borrenſchin, Kl. Saalau. 

Am Montag, den 14. November 1892, Nachm. 1 Uhr, in Gr. Kleſchkau für die Ortſchaften: 
Brauns dorf, Czerntau, Dommachau, Grenzdorf, Johannisthal, Liſſau, Mollentin, 
Meiſterswalde, Rexin, Saskozin, Gr. Saalau, Gr. und Kl. Trampken, Wartſch, 

y Schönwarling, Böſendorf, Roſenberg. Katzke, Kladau, Kl. Kleſchkau, Lagſchau. 

in Dienſtag, den 15. November 1892, Vormittags 9 Uhr, in Prauſt, für die Ortſchaften: 
Woyanow, Prauſt, Bangſchin, Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmannsdorf, Ruſſoſchin, 
Schwintſch, Gr. und Kl. Sukſchin, Zipplau. 
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Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl! 

Etwaiges Ausbleiben, ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirks⸗ Feldwebel | 

anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. Sämmtliche Militärpapiere find mitzubringen, wer die⸗ 
ſelben verloren hat, muß rechtzeitig die Neu-Anfertigung bei feinem Bezirks⸗Feldwebel beantragen. 

Köngliches Bezirks Kommando. | 

Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe, 

weiſe ich die Ortsvorſtände des Kreiſes noch ganz beſonders an, in ihren Ortſchaften die 

betreffenden Mititärpflichtigen auf die Termine zu den dies jährigen Controll⸗Verſammlungen 

aufmerkſam zu machen. 
Danzig, den 14. Oktober 1892. eee e e e 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. N 

9. Die von mir gemäß § 22, Abi. 2, Ziffer 1 des Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungs⸗ 
geſetzes vom 22. Juni 1889 durch e vom 15. Mai d. J (Amtsblatt Seite 223) 
getroffene Feſtſetzung des durchſchnittlichen Jahresarbeitsverdienſtes für die in der Land⸗ und Forſt⸗ | 
wirthſchaft beſchäftigten männlichen Perſonen, welche einer eigenen Haushaltung vorſtehen, findet 
auch auf diejenigen, einer eigenen Haushaltung vorſtehenden männlichen Perſonen, Anwendung, 
welche außerhalb des Gemeindebezirks, in welchem die Haushaltung ſich befindet, in einem ver 
ſicherungspflichtigen Arbeits⸗ oder Dienſtverhältniß ſtehen. 
Der Regierungs⸗Präſident | 

9 v. Holwede. 
10. Die Polizei⸗Verortnung vom 10. September cr. (Extra-Ausgabe des Amtsblatts vom 
11. September cr. No. 620) betreffend die polizeiliche Anmeldung der aus Orten, in welchen 
die Cholera epidemiſch herrſcht, eintreffenden Packet-Sendunzen wird bezüglich der de Dani I 
eintreffenden Sendungen hierdurch aufgehoben. 0 

Danzig, den 18. Oktober 1892. 
Der Regierungs⸗Präſtdent. 
v. Holwede. 
Vekanntmachung 

. Der Magiſtrat der Stadt Danzig hat behufs Kanaliſtrung der Vorſtadt Langfuhr durch 
die große Allee, und die Danzig —Lauenburger Chauſſee bis zum Nummerſtein 6.4 ein Kanal | 
Hauptrohr verlegt und der Militair⸗Verwaltung hinſichtlich der im Gutsbezirk Hochſtrieß belegenen 
Train⸗Kaſerne und des Train⸗Depots, behufs gigen der Abwäſſer und der atmosphäriſchen 
Niederſchläge, den Anſchluß der gedachten militairfiskaliſchen Baulichkeiten an dieſes Kanalrohr geftattel 
Um die Aufnahmefähigkeit des Kanals auch auf außergewöhnlich ſtarke Regenfälle ae | 
dehnen, wird beabſichtigt, an dem Haupt⸗Kanalrohr nördlich des Strießbaches einen ſogenannten 

Nothauslaß herzuſtellen, welcher den Zweck haben fol, die bei Wolkenbrüchen in dem Kanalrohr 
ſich anſammelnden Regenwaſſermaſſen in den Strießbach abzuführen | 
Es ſoll dadurch verhütet werden, daß die in ſolchen Ausnahmefällen dem Kanalrohr in 
wenigen Minuten zufließenden, ungeheuren Waſſermaſſen in demſelben ſich anſtauen und dureh 

weiteren Rückſtau Ueberſchwemmungen der am tiefſten gelegenen Train⸗Kaſerne und des Trail 
Depots verurſachen. 
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Der Regenauslaß ſoll nur in Nothfällen, d. h. bei außerordentlich ſtarken Gewitterregen 
oder Wolkenbrüchen und jedesmal nur auf kurze Zeit bis zum Wiedernachlaſſen des Regens in 
Funktion treten; derſelbe erhält eine ſelbſtthätige Klappe, welche ſich, ſobald das Kanalrohr mit 
Regenwaſſer vollſtändig angefüllt iſt, infolge des ſtarken Waſſerdrucks, öffnet. 

Um ſich Sicherheit darüber zu verſchaffen, ob und welche privatrechtlichen Widerſpruchs⸗ 
rechte oder Entſchädigungsanſprüche in Betreff dieſer Anlage gegen ihn geltend gemacht werden 
könnten, hat der Magiftrat das Aufgebotsverfahren, gemäß § 2 des Geſetzes vom 23. Januar 1846 
betreffend das für Entwäſſerungsanlagen einzuführende Aufgebots⸗ und Präkluftonsverfahren bei 
Uns beantragt. 

Wir bringen dieſes Unternehmen hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß, 
etwaige Widerſpruchsrechte und Entſchädigungsanſprüche binnen 3 Monaten vom Tage des Erſcheinens 
des erſten Amtsblattes, in welchem dieſe Bekanntmachung abgedruckt ift, an gerechnet, hei uns anzubringen. 

Diejenigen, welche ſich binnen der beſtimmten Friſt nicht melden, gehen in Betreff der 
Ableitung des Waſſers, ſowohl ihres Widerſpruchsrechts, als des Anſpruches auf Entſchädigung verluſtig. 

Die Zeichnung des Regenauslaſſes, ſowie der Lage⸗ und Höhenplan des Strießbaches in 
Langfuhr und Kl. Hammer, liegen in unſerem Geſchäftsbureau zur Einſicht aus. 

Danzig, den 19. Oktober 1892. 

Der Kreis-Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 
Maurach. 


12. Bekanntmachung. 
Die Zwangsverſteigerung der der Wittwe Chriſtine Engler gehörigen Grundſtücke 
Grenzdorf, Blatt 7 und 22 wird eingeſtellt und die am 6. und 7. Dezember 1892 anſtehenden 
ermine werden aufgehoben. 
Danzig, den 22. Oktober 1892. 
Be Königliches Amts ⸗ Gericht XI. 


13. Steckbrief. 

Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Franz Skelnik aus Danzig, geboren den 
10. Auguſt 1858 zu Gr. Katz, katholiſch, ein Sohn des Eigenthümers Adam Skelnik und der 
erontka, geb. Schlicht, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil ver Strafkammer bei dem Königlichen Landgerichte zu Danzig vom 25. Junt 1892 
erkannte Gefängnißſtrafe von 6 Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
alten, in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und Nachricht hierher zu den Akten 
VII. mi 200/92 gelangen zu laſſen. 

Danzig, den 15. Oktober 1892. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 

Beſchreibung: Alter: 34 Jahre. Statur: mittelgroß. Bart: blonder Schnurrbart. 

Augen: grau. Kleidung: braunes Jaquet und Halbſtiefel. 


14, Stedbrief. 

Der Erſatz Reſerviſt Johann Lewandowski der 2. Erſatz Reſerve⸗Kompagnie hat am 
IL d. Mts fein Quartier in der Biſchofsberg⸗Kaſerne heimlich verlaſſen, ohne bis jetzt zu feinem 
ruppentheil wieder zurückzukehren und ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 
N Ale Militair- und Civil⸗Behörden werden erfucht, auf den Lewandowski zu vigiliren, 
bn im Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militair⸗Behörde abzuliefern. 
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Signalement: Vor⸗ und Zuname: Johann Lewandowski. Geburtsort: Kawr ok. Kreis: 
Thorn. Regierungs⸗Bezirk: Marienwerder. Alter: 26 Jahre, 7 Monate. Größe: 1,65 Meter. 
Religion: katholiſch. Profeſſion: Maurer Haare: dunkel. Stirn: gewöhnlich. Augenbrauen: 
dunkel. Naſe: gewöhnlich. Mund: gewöhnlich. Bart: Schnurrbart. Kinn: gewohnlich. Geſichts⸗ 
bildung: rund. 5 
Bei ſeinem Fortgehen war derſelbe bekleidet mit 1 Tſchakot, 1 Halsbinde, 1 Waffenrock, 
1 Paar Tuchhoſen, 1 Paar Unterhoſen, 1 Hemde, 1 Leibriemen mit Schloß, Taſche, Troddel 
(10. Compagnie), Seitengewehr 167 | 
Danzig, den 20. Dftober 1892. 
Kommando des Grenadier⸗Regiments König Friedrich I. (4. Oſtpreußi ſches) No. 5. 
——.. —— ä ::T4cGPa wm 
Nichtamtlicher Theil. 


15. Bekanntmachung. 

Zum Beſten des St. Marien⸗Krankenhauſes zu Danzig wird mit Genehmigung des 
Herrn Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen vom 1. November d. J. bis Ende April k. J. 
im ganzen Regierungsbezirk Danzig eine Hauskollelte durch polizeilich legitimirte Erheber abger 
halten werden. 

Danzig, den 25. Oktober 1892. 

Der Verwaltungsrath 
K des St. Marien Kranlenhauſes. 

16. Weiß⸗ und ſchwarz⸗gefleckter Hühnerhund, auf den Namen Pluto hörend, hat ſich ver’ 
laufen. Mittheilung über den Verbleib deſſelben an Beſitzer R. Kreſin, Mönchengrebin per 
Prauſt gegen Erſtattung der Futterkoſten pp. I} 


neueſte ſchottiſche Heringe, Schock 1,00, 1.25, 1,50—2 , für 10 4. 3, 4, 5, 6 St. Feinſte 
Schottiſche Fullheringe St. 5—8 d, Schock 2,50, 3, 3.50 —4 Ma Echte Holländer Jettheringe, 
Schock 1.50, 1,75—2 . 3—4 St. 10 4. Eine Partie echte Schotten, zart und weißfleiſchtg, 
16 Stück für 25 4. Feinſte Sardellen, per Pfd. nur 70 ), bei Abnahme von 5 Pfd. nut 
65 J. Origtnal⸗Autergebinde 37 S 50 4. 
Alten vollfaftſgen Schweizerkäſe per Pfd. 50, 55—60 4. Echten Tilſiter Fett⸗Käſe per 
Pfd. 50, 55—60 4 im Ausſchnitt. Tilſiter halbfette Waare per Pfd. 20, 25, 30—40 0%. Fette 
PJ Käſe, fon. Limburger, in Staniol per St. 30, 35, 40—50 % Eine Partie halbf. U] Kt] 
ſogen. Limburger, um ſchnell zu räumen, per Stück 10, 15—20 6. 
Sämmtliche Sorten Heringe und Käſe garantire für geſund und feinſchmeckend. Bel 
Abnahme von größeren Poſten bedeutend billiger. ö 
Nur bei II. Cohn, Danzig. Fiſchmarkt 12, Eingang Herings- u. Käſe⸗Handlung. | 
18. Eine Jagdtaſche mit Patronen tft auf dem Wege von Diterwider Bruch nach Dang 
am 14. d. Mts. verloren werden. | 
Gegen Belohnung abzugeben Danzig, Mllchkannengaſſe 27. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 1 1 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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